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Deutſches Reich

Hof und n Khntlin 15 Sept Der Kaiſer richtete an den Königwut von ürttemberg ein Allerhöchſtes Hand
ſchreiben das der Staatsanzeiger e ver r

Eure Majeſtät wollen aus Meiner Ordre an den Generavon Zaiterbe en entnehmen in welch hohem Maße Mich die
Leiſtungen des Württembergiſchen Armeecorps befriedigt haben
Daſſelbe beſindet ſich in ſo trefflichem kriegstüchtigen Zuſtande
daß Jch Eure Majeſlät zu folchen Truppen nur aufrichtig be
glück wünſchen kann Wenn Eure Majeſtät auch aus vollem
Herzen wie Mir bekannt Meinen Wunſch theilen d a ß
unſerem theuren deutſchen Vaterland die Seg
nungen des Friedens erhalten bleiben ſo werdenEure Majeſtät aus dieſen Uebungen doch gleich Mir die
Ueberzeugung gewonnen haben daß wir der Zukunft ruhigen
Herzens entgegenſehen können Eure Majeſtät wollen zugleich
Meinen wärmſten Dank entgegennehmen für die ſo herzliche
Gaſtfreundſchaft welche Mir in Eurer Majeſtät Hauſe zu theil
geworden iſt und wollen auch den Bewohnern Jhres ſchönen
Württemberger Landes zu erkennen geben daß der überaus
wohlthuende und glanzvolle Empfang der Mir bereitet worden
iſt ebenſo wie die gute Aufnahme welche die zahlreichen
Truppen überall gefunden zu Meiner Freude Zeugniß ab
legen von der Geſinnung die in der Armee eine feſte Stütze
für die gedeihliche Entwickelung unſeres deutſchen Vaterlandes
erkennt Jch verbleibe mit der Verſicherung der vollkommenſten
Hochachtung und der aufrichtigſten Freundſchaft

Eurer Majeſtät freundwilliger Vetter und Bruder
Wilhelm

An anderer Stelle bemerkt das amtliche Blatt der Kaiſer habe
dem Könige gegenüber auch die große Sorgfalt rühmend hervor
gehoben mit der die Organe der württembergiſchen Verwaltung
alles zur Erleichterung und Sicherung der Truppenbewegungen
ſowie zur Unterbringung der Truppen Dienliche vorgekehrt
haben

Wie nachträglich bekannt wird empfing der Kaiſer während
ſeines Aufenthalts in Württemberg eine Deputation der
ſchwäbiſchen Tempelkolonie Paläſtinas Der Redner
der Deputation trug dem Kaiſer im Jntereſſe der Tempelgeſell
ſchaft folgende Wünſche vor Es möge in einer Geſetzesnovelle
dafür Sorge getragen werden daß der großen Anzahl von
Koloniſten vie durch freiwilligen Verzicht ſeiner Zeit das deutſche
Staatsbürgerrecht verloren die Möglichkeit gegeben werde
daſſelbe wieder zu erlangen Sodann mögen der Eentralkaſſe
des Tempels die Rechte einer juriſtiſchen Perſon verliehen
werden und zum Schluß bat Dr Hoffmann noch um die Ge
währung von Reichsmitteln zur Errichtung einer höheren Schule
in Jeruſalem Der Kaiſer gab ſeiner Billigung dieſer Wünſche
Ausdruck

Blättermeldungen zufolge wird die junge Königin der
Niederlande mit ihrer Mutter Anfang Oktober in Potsdam
eintreffen um der Taufe des kleinen Sohnes des erbprinzlichen
Wied ſchen Ehepaares beizuwohnen Die beiden Königinnen
werden n Stadtſchloß zu Potsdam wohnen Vermuthlich werden
bei dieſer Gelegenheit abermals Gerüchte über eine bevorſtehende
Verlobung der jungen Königin auftauchen Die beiden Brüder
des Erbprinzen von denen jeder ſchon mehrmals als zukünftiger
Galte der Königin genannt worden iſt ſtehen beide in Potsdam
in Garniſon

Der in Werki zur Erholnng weilende deutſche Reichskanzler
Fürſt zu Hohenlohe Schillingsfürſt macht in der Um
gebung des Schloſſes täglich längere Spaziergänge und geht vier
auf die Jagd Der Fürſt ſtattete auch dem Generalgouverneur
von Wilna General Trozki einen Beſuch ab und beſichtigte
en dieſer Gelegenheit die dortige land wirthſchaftliche Aus
ſtellung

Der ruſſiſche Miniſter des Auswärtigen Graf Murawjew
iſt geſtern abend in Berlin eingetroffen und reiſte nach Wies
baden weiter

Der Bund der Landwirthe und die politiſchen Beamten
Der Vorſtand des Bundes der Landwirthe hat immer durch

Wichtigthuerei und Reklamemacherei auf ſeine Anhänger zu wirken
geſucht Eines der charakteriſtiſchen Beiſpiele war vor Beginn
der letzten Reichstags ſeſſion die Ankündigung der drei Jnter
pellationen Seit dem Vorgehen der Regierung gegen die
kanalgegneriſchen Beamten im Abgeordnetenhauſe wurde in den
Bundesorganen mit düſteren Mittheilungen über den Rückzug
der königstreueſten Männer aus dem politiſchen Leben über
die beabſichtigte Amtsniederlegung von Gemeindevorſtehern und
andererſeits mit Verſicherungen wie die gearbeitet daß unab
hängige keiner Maßregelung ausgeſetzte Lente z B Beamte
außer Dienſt ſich jetzt maſſenhaft nach der Ehre drängen
Mitglieder des Bundes zu werden Das neueſte Stücklein iſt
das folgende Schreiben des Vorſtandes an diejenigen politiſchen
Beamten welche Mitglieder des Bundes ſind

Sehr geehrter Herr Wir ſind vom königlichen Polizei
Präſidium zu Berlin aufgefordert worden innerhalb acht
Tagen unſere korrigirten Mitgliederliſten einzuſenden
Angeſichts des Vorgehens der königlichen Staatsregierung
gegen den Bund iſt es nicht unmöglich daß Jhre Zu
gehörigkeit zum Bunde Sie in einen uner
wünſchten Konflikt mit Jhrer dienſtlichen
Stellung bringt Wir möchten deshalb Jhrer gütigen
Erwägung anheimgeben ob es unter den obwaltenden Ver
hältniſſen nicht richtiger ſein würde daß Sie die Mit
glied ſchaft beim Bunde aufgeben und würden Sie
bitten uns Jhre Entſchließung innerhalb drei Tagen mitzu
heulen um bei der Anfſtellung der Liſten danach verfahren zu
onnen

Das Bündlerorgan knüpft an die Mittheilung dieſes Schreibens
folgende rührenden Bemerkungen

Der Vorſtand des Bundes der Landwirthe hat ſich der
Mitgliedſchaft der politiſchen Beamten ſtets außerordentj
lich gefreut und wird ſie mit tiefem Bedauern aus
dem Bunde ſcheiden ſehen Gleichwohl möchte er das Seine
dazu thun damit dieſe Herren nicht in ünerwünſchte
Konflikte kommen und vor Entſcheidungen geſtellt werden
die dem einzelnen vielleicht peinlich wären

Morgen Ansgabe

Dreiunddreißzigſter Jahrgang

Durch ſein Schreiben kommt der Bund der Landwirthe der
Regierung gewiſſermaßen zu Hilfe Da aber die politiſchen
Beamten vom Miniſter des Jnnern auf die Unvereinbarkeit
der Mitgliedſchaft im Bunde der Landwirthe mit ihrer amt
lichen Stellung bereits hingewieſen worden ſo werden ſie
wohl kaum dieſer Mahnung der Herren von Wangenheim
Endell und Hahn deren Unterſchriften das Schreiben auf
weiſt zur Vorſicht bedürfen Der wirkliche Zweck des
ſelben wird durch die ſchlennige Veröffentlichung des
Schreibens dargethan Da der Bundesvorſtand aber mit un
nölhigen Publikationen ſo freigebig iſt verdient die Thatſache
hervorgehoben zu werden daß er ſich noch immer nicht über
die durch die Preſſe gehende Angabe geänßert hat der Budget
verweigerer Klapper anf deſſen publiziſtiſche Thätigkeit
der Bundesvorſtand angeblich keinen Einfluß hat ſei ein mit
6000 M beſoldeter Angeſtellter des Bundes

Jn Anknüpfung an einen Unſer Programm über
ſchriebenen Artikel der Korreſpondenz des Bundes der Land
wirthe ſchreibt die amtliche Berliner Korreſpondenz

Wir können mit unſerm Bedauern darüber nicht zurück
halten daß das Organ einer großen und bedeutſamen Ver
einigung gegenüber einer Situgation welche allen ehrlichen
Vaterlandsfreunden eine ruhige und ſachliche Erörterung zur
Pflicht macht eine derartig gehäſſige und verletzende Sprache
führt daß über die Abſicht die vorhandene Erregung
künſtlich zu ſteigern kaum ein Zweifel aufkommen kann
Wendungen wie die daß die Regierung ſich zu Maßnahmen
hinreißen läßt welche mit der Verfaſſung in Widerſpruch
ſtehen und daß ſie Wege einſchlägt welche nothwendig zur
Schädigung des monarchiſchen Gefühls und des Anſehens der
Staatsgewalt führen, legen hierfür ebenſo Zeugniß ab wie
die fernere Auslaſſung daß der erbittertſte Gegner des
monarchiſchen Prinzips daſſelbe nicht ſchwerer ſchädigen könne
als dies durch das Vorgehen der Regierung geſchehe Wir
ſind überzeugt daß die Verurtheilung dieſes Auftretens bei
der weitans größten Mehrzahl der Angehörigen des Bundes
des Landwirthe die gleiche ſein wird wie bei uns Jn eine
ſachliche Diskuſſion mit der Korreſpondenz einzutreten
müſſen wir ablehnen

Jn einem zweiten Artikel beleuchtet die Berl Korr die
Stellung des Bundes der Landwirthe zur Kanal
frage durch wörtliche Hervorhebung einer ſehr großen Anzahl
von Citaten und Artikeln die die Bundeskorreſpondenz den
Kauglangelegenheiten im Laufe der Zeit vom 17 März an ge
widmet hat Durch dieſe Citate ſoll gezeigt werden welche
Stellung die Agrarier im allgemeinen zur Regierung ein
zunehmen befliſſen waren wie dieſelben die änßere und innere
Politik der Regierung beurtheilten wie ſie gegen den Kanal
von Aubeginn an Stimmung zu machen beſtrebt waren wie ſie
die Konſervativen die politiſchen Beamten und vie Jnduſtriellen
in mannigfacher Weiſe gegen den Kanalplan ſcharf zu machen
ſuchten und wie ſie ſchließlich ſachliche Erörterung lahmzulegen
ſich angelegen ſein ließen

Es iſt von uns bereits beim Bekanntwerden der Maß
regelungen der Regierungs Präſidenten und
Landräthe darauf aufmerkſam gemacht worden daß es den
Agrariern infolge ihres großen Einfluſſes in den Provinzial
vertretungen ein leichtes ſein wird die konſervativen Märtyrer
in gut bezahlten Stellungen unterzubringen Wie wir geſtern
nach der Poſ Ztg erwähnten ſoll der Regierungspraſident

D v Jagow als Landeshauptmann der Provinz Sachſen
in Ausſicht genommen ſein Dazu ſchreibt man uns nun

Die Gehälter der Landeshauptleute ſind im allgemeinen er
heblich höhere wie die der Regierungspräſidenten So be
zieht der Landeshauptmann von Schleſien ein jährliches Ein
kommen von 16,000 während die Gehälter der Regie
rungspräſidenten bekanntlich nur 12,000 M betragen Wenn
auch Herr von Jagow den Staatsdienſt quittiren und
auf ſein Wartegeld verzichten müßte ſo iſt der Tauſch
doch immerhin kein übler um ſo mehr als die Anforderungen
an die Arbeitskraft der Regierungspräſidenten wohl überall
weſentlich höhere ſind als an die der Landeshauptleute deren
Amt einen mehr repräſentirenden Charakter hat Als dem
früheren Reichstagspräſidenten v Seydewitz das Oberpräſidium
in Schleſien angeboten worden war hat er ſich erſt nach
längerem Zögern zur Annahme dieſes hohen Staatspoſtens
entſchloſſen weil er ſich nur ungern von ſeinem Amt als
Landeshauptmann der Lauſitz zu trennen vermochte Wenn
die Regierung nun ihrerſeits ein Uebriges thut und nach den
Wünſchen des Seehandlungspräſidenten in der Poſt die
anderen von der Maßregelung betroffenen Beamten durch eine
möglichſt raſche Wiederanſtellung in einem höheren Amte ver
ſöhnt ſo wird der Friede zwiſchen der Regierung und der
konſervativen Partei bald wieder hergeſtellt ſein

Ein Rechenſchaftsbericht
Die Konſervative Korreſpondenz veröffentlicht ſoeben den

erſten Theil eines Rechenſchaftsberichtes der konſer
vativen Partei betr das Projekt des Rhein Eibe
Kanals Man muß aunuerkennen daß ſich jener Bericht
einer gewiſſen Mäßigung befleißigt die von dem Auftreten
gewiſſer konſervativer Abgeordneten und dem Verbalten ihrer
Preſſe ſich wohlthnend abhebt Daß aber deshalb der Bericht
ſeinem Namen Ehre mache kann durchaus nicht behauptet
werden

Und auch heute iſt es die Aufgabe einer weiſen Staats
kunſt den Verkehr überall da auf die geeignete Weiſe zu er
heben wo erhöhter Verkehr den Wohlſtand und
Reichthum des Landes vermehren kann

Dieſe Bemerkung berührt überaus angenehm und es wäre
erwünſcht geweſen hätte die Korreſpondenz daraus auch die
richtige Konſequenz gezogen Denn es iſt ein thatſächlicher
Widerſpruch mit jener allgemeinen Wahrheit wenn dann
nachher behauptet wird der Rhein Elbe Kanal werde weil er
das Rückgrat eines geſammten Kanalſyſtems bedeute, in

wirkſame Konkurrenz mit unſerem Eiſenbahnſyſtem treten
Zunächſt iſt es ganz intereſſant feſtzuſtellen daß im Laufe
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eines Monats die Kanalgegner zu der Anſicht gekommen ſind
daß der Mittellandkanal nicht mehr an und für ſich die
bedrohliche Eiſenbahnkonkurrenz ausübt ſondern nur in

ſeiner Eigenſchaft als vorausſichtliches Rückgrat eines Kanal
ſiyſtems Dann iſt aber auch weiter ebenſo intereſſant ſich
zu erinnern daß es gerade die Gegner des Rhein Elbe
Kanals waren die durch die bekannte Kompenſationus
komödie jenen einfachen Mittellandkanal allerdings zum
Rückgrat eines ganzen Gerippes von Kompenſationskanälen zu
machen ſtrebten Es erſcheint wohl überflüſſig dieſem Theile
des Rechenſchafts Berichts noch ein weiteres als Kommentar
mit auf den Weg zu geben

Ueberans gewunden iſt die Erklärung der Korreſpondenz
binſichtlich der militäriſchen Bedeutung des Rhein Elbe
Kanals Man widerlegt einfach allgemeine Behauptungen die
niemals aufgeſtellt wurden Durch derartige Sophismen wird
aber die Stellung der Kanalgegner keineswegs erquicklicher
Auch eine Antorität wird herangezogen um den ſchwankenden
Boden der Beweisführung in etwas zu ſtützen Es iſt General
v Blume der ſich in ſeinem Buche Die Grundlagen
unſerer Wehrkraft dahin ausgeſprochen haben ſoll daß wenn
es ſich um den Ban neuer Verkehrsmittel handle die Eiſen
bahnen nie durch den Kanal hinſichtlich der Leiſtungsfähigkeit
erſetzt werden könnten Dem gegenüber ſei feſtgeſtellt daß ſich
auf S 144 des citirten Werkes folgender Ausſpruch v Blume s
befindet

Allerdings eignen ſich für nicht eilige Beförderungen von
Kriegsmaterial ſowie für Kranken und Verwundetentransporte
auch Waſſerſtraßen Sie können für die Beförderungen von
ſchweren Maſſengütern z B von Belagerungsmaterial und
für die Verſorgung einer Armee die längere Zeit in ihrer
Nähe operirt werth voll ſein Eine in gutem Betriebe
befindliche Waſſerſtraße leiſtet hierfür nicht allein mehr als
eine Landſtraße ſondern unter gewiſſen Umſtänden
ſelbſt mehr als eine Eiſenbahn

Einen beſonderen Schlag vermeint dann noch der Rechen
ſchaftsbericht auszuführen indem er darauf hinweiſt daß
Feld marſchall Moltke in ſeinem Gutachten nur geſagthabe daß im Kriegsfalle jeder Verkehrsweg erwünſcht iſt

keineswegs aber daß der Kangl den Vorzug vor der Eiſenbahn
verdient Und wie hat ſich der große Schlachtenlenker in
Wirklichkeit geäußert Jn jenem Gutachten hob Moltke hervor
daß Frankreich trotz der großen Geldausgaben nach 1870/71

im Anſchluß daran
Gewiß ein Beleg für den eigenthümlichen und hohen

Nutzen der Waſſerſtraßen auch neben einem gut entwickelten
und betriebenen Bahnnetze und eine Aufforderung auch
unſerem von zahlreichen Waſſeradern durchzogenen und mit
reichhaltigen Seen ausgeſtatteten Lande die Vortheile in
erhöhtem Maße als bisher zu eröffnen zu denen die Natur
des Landes ſo offen die Hand bietet

Wenn in den übrigen Theilen des Rechenſchafts Berichtes
dieſelbe unglückliche Hand gewaltet haben ſollte wie in dem
hente vorliegenden ſo würde es auf jeden Fall angezeigt ſein
wenigſtens die Ueberſchrift zu ändern

Herrn Lieber s Chinareiſe

Jn der münchener Allg Ztg findet ſich eine intereſſante
Beleuchtung der Chingreiſe des Abg Lieber

Herr Lieber geht ſo melden die Gazetten um in fernen
Welttheilen über die gelbhäntigen Antipoden ſein Antlitz leuchten
zu laſſen er geht nach China zu einer Zeit da dem Centrum
eine Reihe von politiſchen Aufgaben bevorſteht deren Löſung
die ganze Kraft eines in der Führerſchaft bewährten Mannes
erfordert So wird im Reichstag ohne Zweifel ein heftiger
Kampf um die Vorlage zum Schutz der Arbeits
willigen entbrennen und des weiteren wird man vom
Centrum die in der vergangenen Seſſion geſtrichenen 7000
Mann nachfordern Beide Vorlagen aber ſind aus nahe
liegenden Gründen für das Centrum ſo unbequem wie nur
möglich Und ebenſo iſt die Wiedereinbringung der
Kanalvorlage im preußiſchem Abgeordnetenhauſe ein
außerordentlich heikles Kapitel gleichviel ob nun die Kon
ſervativen ihren Widerſtand gegen die Vorlage aufgeben oder
ob es zur Auflöſung des Landtags kommt Wenn alſo in
ſolchem Augenblick der Bannerträger des regierungsfähigen
Centrums vom Schauplatz abtritt ſo wird man es den Leuten
nicht verwehren können an eine ſolche Thatſache allerhand
Muthmaßungen zu knüpfen

Eine Muthmaßnng dieſer Art findet fich bereits im Vorw
Herr Lieber nimmt als parlamentariſcher Bankrottirer

Reißaus Er hat ſo viel verſprochen ſo viel Vorbedingungen
gefördert daß er ſeine belaſtete Perſon rechtzeitig in Sicher
heit bringt

Verwaltung und Rechtspflege

8 Oberverwaltungsgerichtsrath Kunze iſt unter Verleihung
des Charakters als Wirklicher Geheimer Ober Regierungsrath
in den erbetenen Ruheſtand verſetzt worden

Aus Anlaß des Jnkrafttretens des Bürgerlichen Geſetz
buches iſt von dem Miniſter des Jnnern ein einheitliches
Formular für Anmeldungen des A ufgebots zur
Eheſchließung ausgearbeitet worden deſſen ſich die Standes
beamten vom I Jannar 1900 ab zu bedienen haben

Es iſt mehrfach vorgekommen daß kontraktbrüchige
ruſſiſch polniſche und ſonſtige ausländiſche Saiſon
arbeiter zwangsweiſe zur Arbeit zurückgeführt ſind Da dieſe
Arbeiter nicht unter die Geſindeordnung vom 8 November 1810
fallen und da das Geſetz vom 24 April 1854 betr die Ver
letzungen der Dienſtpflichten des Geſindes und der ländlichen
Arbeiter nur Geldſtrafe oder Gefängniß nicht aber die zwangsweiſe Zurückführung vorſieht ſo iſt letztere in dieſem Falle net
zuläſſig Es iſt denn auch ſchon von den zuſtändigen Regierungs
organen darauſ aufmerkſam gemacht worden daß die betr Ar
beiter vorkommendenfalls vor die Wahl zu ſtellen ſind entweder
freiwillig auf ihre Koſten in das von ihnen unrechtmäßigerweiſe

noch die Kanäle weiter ausgebaut habe er ſagt dann wörtlich
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verlaſſene Dienſtverhältniß zurückzukehren oder zwangsweiſe aus
dem Deutſchen Reichsgebiete ausgewieſen oder in ihre Heimath
abgeſchoben zu werden

Soziale Angelegenheiten

Dem Deutſchen Verein für öffentliche Geſund
heitspflege der ſetzt in Nürnberg tagt überreichten geſtern
änweſende Frauen eine Erklärung in welcher ſie ſich zur Mit
arbeit in der Schularztfrage bereit erklärten und die
Schaffung von Schulgeſundbeitsräthen und Schulgeſundheits
lehrkurſen vorſchlugen Die Verſammlung beſchäftigte ſich weiter
mit der Rauchbeläſtigung in den Städten die meiſten
Redner bezeichneten polizeiliches Eingreifen als nothwendig
Geheimrath Dr Lenk Köln ſchloß hierauf die Generalverſamm
lung mit einem Hoch auf den Vereiun

Jm Anſchluſſe an die bisherigen Vorſichtsmaßregeln
gegen die Peſt übermittelte der Reichskanzler den Bundes
regierungen eine im Geſundheitsamt ausgearbeitete Be
lehrung über das Weſen und die Verbreitungsweiſe der Peſt
um ſie den Behörden und der Bevölkerung zugänglich zu machen
Zugleich wurden den verbündeten Regierungen Vorſchläge für
die Einrichtung und den Betrieb von Unterſuchungs
ſtationen zur bakteriologiſchen Feſtellung der Peſt ſowie eine
Anweiſung für die Einſendung verdächtigen Materials an dieſe
Stationen überſandt Dieſe Anregungen wurden nicht durch
Thatſachen veranlaßt welche die Gefahr des Ausbruchs der Peſt
in Deutſchland begründen können ſondern ſind nur Ergänzungen
der ſchon kürzlich den Bundesregierungen empfohlenen einſt
weiligen Vorſichtsmaßregeln

Zur Linderung der Leutenoth haben die Land wirth
ſchaftskammern bekanntlich Arbeitsnachweiſe ein
gerichtet um das Vermittlerweſen entbehrlich zu machen Wie
nun dieſe an ſich gute Sache betrieben wird dafür bringt der

Vorw mit einem Schreiben des Centralarbeitsnachweiſes der
Landwirthſchaftskammer für die Provinz Brandenburg an
die Miethsfrau Frau Seefeldt in Körlin a d Perſante einen
charakteriſtiſchen Beitrag Jn dem Schreiben zählt der Arbeits
nachweis der Landwirthſchaftskammer der Miethsfrau die ein
zelnen Punkte eines mündlichen Abkommens zwiſchen ihr und
dem Vorſteher des Arbeitsnachweiſes auf Frau Seefeldt er
bietet ſich darin unter genau aufgeſtellten Bedingungen dem
Centralarbeitsnachweis der Landwirthſchaftskammer Leute zu ver
ſchaffen Am Schluß dieſes charakteriſtiſchen Schreibens der
Landwirthſchaftskammer an die Miethsfrau heißt es

Wir hoffen daß Sie uns recht viele Leute vermitteln
werden ſetzen aber dabei voraus daß Sie in der Auswahl
ſorgſam zu Werke gehen nur brauchbare Leute mit vorſchrifts
mäßiger Entlaſſung und ordnungsmäßigen Papieren annehmen
außerdem aber jede öffentliche Bezugnahme auf
unſer Jnuſtitut vermeiden werden

Das glauben wir daß die Landwirthſchaftskammer die Geheim
haltung des Schriftſtücks wünſchte denn es geht daraus hervor
daß ihr Arbeitsnachweis nur die Rolle eines Strohmanns ſpielt
So ſieht ein öffentlicher agrariſcher Arbeitsnachweis aus

Parteinachrichten

Gegenüber den Angriffen der polniſchen Gazeta Torunska
gegen den Hakatismus unter den Deutſchkatho
liken insbeſondere gegen die Centrumsblätter im Weſten,
die angeblich ihren Leſern Vorurtheile gegen die Polen einge
impft habe und es dadurch den polniſchen Landsleuten unmög
lich mache ſich eine beſſere Seelſorge zu verſchaffen hebt
die Nordd Allg Ztg bervor es ſei thatſächlich unrichtig daß
für die geiſtliche Verſorgung der Polen im Weſten nichts ge
ſchehe Das Verlangen der Gazeta Torunska überall kirch
lich in der polniſchen Sprache verſorgt zu werden ſei durch das
Verhalten der polniſch ſprechenden Katholiken gegen die deutſch
ſprechenden durchaus ungerechtfertigt Die Nordd Allg Ztg

citirt die Auslaſſungen des Weſtfäl Merkur in welchen auf
die feindſelige Behandlung der deutſchen Katholiken ſeitens der
Polen hingewieſen und ausdrücklich geſagt wird daß die
deutſchen Katholiken keine Veranlaſſung haben den unter
katholiſcher Flagge ſegelnden nationalen Chauvinismus der
Polen zu fördern

Varlamentariſches

bj Gotha 15 Sept Nachdem ſich die Verwaltungskommiſſion
des gemeinſchaftlichen Landtages der Herzogthümer Koburg
Gotha mit dem von der Regierung eingebrachten Entwurf über
Schaffung eines Verwaltungsgerichtshofes als höchſte
Jnſtanz im Verwaltungsſtreitverfahren nicht einverſtanden
erklärt hatte iſt jetzt ein im Auftrage der Verwaltungskommiſſion
vom Abg Oberbürgermeiſter Liebetrau Gotha ausgearbeiteter
bezügl Entwurf vorgelegt worden Nach Annahme der Vorlage
dürften wohl weitere Staaten nachfolgen einen über miniſteriellen
Verfügungen ſtehenden Verwaltungsgerichtshof zu ſchaffen

Heer und Flotte
Das Militär Wochenblatt fetzt heute die Bekanntmachung

der Stellenbeſetzungen anläßlich der Heeresverſtärkung
bei der Feldartillerie und dann bei den Verkehrstruppen
fort Die Jnſpektion über die neuformirten Telegraphentruppen
erhält Oberſt Zacharige Sodann werden die hiermit zu
ſammenhängenden Veränderungen des Beurlaubtenſtandes auf
geführt Der General der Artillerie v Hoffbauer iſt in
Genehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches mit Penſion zur Dis
poſition geſtellt und gleichzeitig zum Chef des Poſenſchen Feld
artillerieregiments Nr 20 ernannt

Die Herbſt Uebungsflotte iſt geſtern in den kieler
Hafen eingelaufen und hat ſich dann aufgelöſt

Kolonigakangelegenheiten

Ueber Unruhen im Hinterland von Schantung
durch die auch das Leben von Deutſchen und die deutſche Kultur
arbeit bedroht ſein ſoll werden fortgeſetzt ungünſtige Nachrichten
verbreitet Sie ſtützen ſich theils auf Berichte des Oſtaſ Lloyd
die um 6 Wochen zurückliegen und den engliſchen Blättern ent
nommen worden ſind theils auf Privatnachrichten die aus den
ſelben Quellen geſchöpft zu ſein ſcheinen Allen dieſen Meldungen
gegenüber wird heute beſtimmt verſichert daß in den erſten
Tagen des September hier eingegangene amtliche Nachrichten
jene Gerüchte nicht nur nicht beſtätigen ſondern ſie geradezu als
erfunden bezeichnen

Ausland
Ein engliſches Blanbuch zur Trausvaalfrage

Jn London wurde am Freitag ein Blaubuch über die ſüd
afritaniſche Angelegenheit veröffentlicht welches die vom 16 Mai
bis 8 Sept ausgetauſchten Depeſchen enthält Der Text der
Depeſche Chamberlain s vom 8 Sept ſtimmt mit dem
bereits früher veröffentlichten völlig überein Jn einer
Depeſche vom 23 Aug verwahrt ſich Milner dagegen daß
das Anerbieten Transvaals bezüglich des den Ausländern ein
zuräumenden Wahlrechts nach fünf Jahren als eine liberale Er
jüllung der ouf der Konferenz von Vloemfontein geſtellten For
derungen angenommen werde Er fügt hinzu daß der damals
gemachte Vorſchlag bezüglich des Wahlrechts der Debatte nur
als Grundlage gedient habe es ſei unmöglich ihn als ein
Panacée für die Klagen der Ausländer anzuſehen und von ihm
die Regelung aller ſchwebenden Fragen zu erhoffen jener Dinge
die auf der Konferenz in Bloemfontein niemals berührt worden
ſeien Die dortigen Beſprechungen ſeien niemals über die erſte
Stufe des Vorſchlages bezüglich des Wahlrechts hinausgegangen
und hätten einzig und allein klar und deutlich ergeben daß

Präſident Krüger dem Plane den Ausländern irgend einen
weſentlichen Theil der politiſchen Macht einzuräumen einen
unbeugſamen Widerſtand entgegenſtellte

Die Folge des Fehlſchlagens der Konferenz in Bloemfontein
ſei die daß der bloße Entwurf eines Planes mit dem Milner
die Erörterung begann nunmehr als vollſtändiger endgiltiger
Plan für die Reſorm der Regierung der Südafrikaniſchen
Republik angeſehen werden müſſe Der Grund weswegen die
Konferenz geſcheitert fei liege darin daß ſich bei Berathung der
vorläufigen Vorſchläge Milner s eine ſo vollſtändige Verſchieden
heit der Anſichten beider Parteien über die Erforderniſſe der
Lage gezeegt Pabe daß es nutzlos erſchien die Berathung fort
zuſetzen Milner brachte ausdrücklich die Wahlrechts
frage in den Vordergrund weil er klarſtellen wollte ob
Krüger s Theilnahme an der Konferenz thatſächlich auf die Ge
neigtheit hindeute die Feindſeligkeiten gegen die Uitlanders
ſowie den Argwohn gegen die britiſche Regierung aufzugeben
oder ob ſie lediglich ein diplomatiſches Manöver ſei durch das
Zeit gewonnen werden ſolle Milner hält die Erlangung des
Bürgerrechts nach fünf Jahren als eine vernünftige beiden
Theilen gerecht werdende Bedingung aufrecht Milner weiſt
aber darauf hin daß die verſchiedenen Maßnahmen die nach
einander von Transvaal vorgeſchlagen wurden ſowie
die Art und Weiſe in welcher die Transvaal Regierung
die Frage vehandelte wenig Vertrauen einflößten daß ſie
geneigt wäre die Frage der Zulaſſung der Ausländer in dem
entgegenkommenden und großmüthigen Geiſte zu verhandeln
der für eine erfolgreiche Wirkung des Vorſchlages ſo wichtig ſei
Ueberdies ſeien die Vorſchläge der Transvaal Regierung durch
Beſtimmungen beſchwert und eingeſchränkt gegen weiche die
Ausländer energiſche und begründete Verwahrung einlegten
Deshalb ſei es durchaus von weſentlicher Bedeutung daß die
letzten Vorſchläge ſorgfältig geprüft würden Die anderen
Fragen anlangend ſo dringt Milner auf deren baldige Er
ledigung und hält einige derſelben für nicht geeignet der ſchieds
richterlichen Entſcheidung unterbreitet zu werden Wenn über
die Wahlrechtsfrage eine Verſtändigung erzielt ſei ſo werde die
Erörterung der anderen Fragen auf deren Vorhandenſein
Milner wiederholt aufmerkſam gemacht dadurch nicht aus
geſchloſſen noch auch die Unterbreitung all dieſer Fragen zur
ſchiedsgerichtlichen Entſcheidung gerechtfertigt ſein
Eine Depeſche Milner s vom 31 Auguſt ſagt er habe Vor
ſtellungen von vielen Seiten erhalten daß er bei der britiſchen
Regierung die Beendigung des ungewiſſen Zuſtandes dringend
betreiben möge die daraus erwachſenden Uebelſtände ſeien in
der That ernſt beſonders in Johannesburg Die Kriſis be
einfluſſe auch die Minen und die Handelsthätigkeit Milner
ſügt hinzu Britiſch Südafrika ſei für äußerſte Maßnahmen vor
bereitet und bereit noch viel mehr zu erdulden um die britiſche
Autorität aufrecht erhalten zu ſehen IJch fürchte ernſtlich,
ſchließt Milner es wird eine ſtarke Reaktion der Stimmung
gegenüber der Politik der Regierung eintreten wenn die Dinge
verſchleppt werden

Oeſterreich Nunarn
In den Kreiſen der deutſchen Volkspartei in Oeſterreich

wird beſtimmt erklärt daß die Vertreter der oppoſitionellen
Gruppen der Linken der Einladung Funke s wohl Folge
leiſten aber die Konferenz beim Präſidenten Dr Fuchs nicht
veſchicken werden Die geſammte oppoſitionelle Provinzpreſſe
ſpricht ſich gegen die Beſchickung der Konferenz aus Auch in
der Prager Bohemia wird erklärt daß die deutſchen Oppoſitions
parteien Liberale wie Nationale und Radikale die Einladung
des Präſidenten des Abgeordnetenhauſes Fuchs zu einer Ver
ſtändigungs Konferenz ſämmtlicher Partei Obmänner nicht an
nehmen werden da ſie nur auf dem Rechtsboden verharren
könnten der durch Aufhebung der Sprachenverordnungen wieder
hergeſtellt werden müſſe Sie würden durch Theilnahme an der
Konferenz ihre durch den bisherigen Widerſtand gewonnenen
taktiſchen Vortheile preisgeben und der Regierung aus der Sack
gaſſe heraushelfen Der lemberger Przeglond erklärt das
deutſche Pfingſtprogramm bilde eine entſprechende Grund
lage für die Verſtändigungsunterhandlungen Sollten die
Tſchechen bei der bevorſtehenden Berathung das deutſche Pro
gramm völlig ablehnen ſo würde dies bedeuten daß ſie auf
einen Staatsſtreich rechnen Die mechaniſche Gleich
ſtellung des Tſchechiſchen mit dem Deutſchen in
Oeſterreich ſei unmöglich da die deutſche Sprache im Reichs
rathe in der Delegation und im Heere ihre Stelle einnehmen
müſſe

Die deutſche Bewohnerſchaft von Bozen erhebt ſchriftlichen
Maſſeneinſpruch gegen die bei dem dortigen Kreisgerugte in
italieniſcher Sprache geſührte Verhandiung Es verdient
hervorgehoben zu werden daß auch die Klerikalen dieſe Kund
gebung unterſtützen

Der Corpskommandant Feldzengmeiſter v Succovaty hat den
in Graz weilenden Offizieren des 3 Corps ſtreng ver
boten der heutigen Eröffnungsvorſtellung im Neuen
Stadttheater beizuwohnen Aufgeführt wird Schillers
Wilhelm Tell

Schieiz
Ein Artikel der Neuen Züricher Ztg tadelt den Bündes

rath weil er bei der Leicheufeier des franzöſiſchen Botſchafters
Grafen Montholon Jnfanterie Kavallerie und Artillerie
aufbot während er dem dort verſtorbenen Geſandten des
deutſchen Reiches Dr Buſch keinerlei militäriſche Ehren
erwieſen habe

Frankreich
Joſeph Reinach hat an den früheren Kriegsminiſter de

Freycinet nach der Voſſ Ztg unterm 13 Sept folgenden
Brief gerichtet

Herr Senator Der Brief Jhres Kollegen Trarieux an
General Gallifet zeigt uns daß das ſtatiſtiſche Burean
welches 1897 die Gelder des Staates zur Anfertigung von
Fälſchungen verwendete ſich ihrer 1898 zum Spitzel
thum gegen zwei Senatoren und einen ehemaligen
Abgeordneten bediente Sie waren Kriegsminiſter als ich
1898 jene Beſuche bei dem Grafen Tornielli machte die Gegen
ſtand der Polizeiberichte des in Rennes vorgelegten geheimſten
Doſſiers ſind Darum wende ich mich an Sie Jch weiß
nicht ob der mit meiner Ueberwachung betraute Agent des
zweiten Bureaus ſich daran genügen ließ mir auf der Straße
zu folgen oder ob er auch an den Thüren in der italieniſchen
Botſchaft horchte Jm letzteren Falle muß er gehört haben
wie mir einmal Graf Tornielli folgendes erzählte Als
Eſterhazy ſich Schwartzkoppen anbot ſchöpfte dieſer
Verdacht gehörte dieſer Mann der ſich ſo anbot wirklich zur
franzöſiſchen Armee Man findet einen Widerhall dieſer
Verlegenheit Schwartzkoppen s in dem bekannten Stücke des
geheimen Doſſiers genannt doutes preuves Schwartzkoppen
hatte ſich mit Eſterhazy nicht zu geniren und ſagte ihm rund
heraus er werde ihn nicht in Dienſt nehmen ehe er nicht den
Beweis habe daß Eſterhazy wirklich franzöſiſcher
Offizier und nicht blos ein Abenteurer ſei Daraufhin machte
Eſterhazy der gern engagirt ſein wollte keine Umſtände und gab
Schwartzkoppen ein Stelldichein wo ihn Schwartzkoppen zu
Pferde mit dem Kreuze der Ehrenlegion auf der
Bruſt an der Seite eines Generals in Uniform
und mit dieſem lebhaft plaundernd ſehen konnte
Oberſt v Schwartzkoppen war nun überzeugt
und engagirte Eſterhazy Das iſt eines jener Dingedie mir So tellt bei einem der Beſuche bei denen ich von
Spitzeln verfolgt war erzählte Sie werden gleich mir be
dauern daß er es nicht auch Trarienx erzählte Jhr ausge
zeichneter Kollege hätte es ſonſt in ſeine Ausſage mit hinein
genommen die zugleich ein großartiges Blatt in der Geſchichte
und ein edles Plaidoyer für die Gerechtigkeit iſt Gewiß

Herr Senator ich bin überzeugt daß d
ohne Jhr Vorwiſſen ins Werk geſetzt
mir aber zugeben daß ich fragen darf ob man Sſe davon in

Spitzelthum
ie werden

Kenntniß ſetzte Jch will lieber das Gege iwas freilich wieder ein Beweis mehr für die bei bie r
die in gewiſſen Dienſtzweigen herrſchtSie c Joſeph Reinach cbt Genehmigen

Jnzwiſchen hat wie wir bereits meldeten Kriegsminiſter
Gallifet der ſtatiſtiſchen Abtheilung des General
ſtabes den Polizei und Kontreſpionagedifenſt ent
zogen Er hatte dieſe Maßregel bereits in ſeiner Antwort aufdie Beſchwerde des Senators Trarieux darüber daß man ihn
ausſpioniren ließ angekündigt dieſe Antwort lautete

Herr Senator Jch habe die Ehre Jhnen den Empfang
Jhres Briefes zu beſtätigen Jch bedauere die Thap
ſachen auf die Sie Bezug nehmen und bin überzengt daß
ſie meinen Vorgängern weder bekannt noch von ihnen
autoriſirt waren Uebrigens habe ich das Nöthige veranlaßt
um der Wiederholung von derlei Unregelmäßig
keiten vorzubeugen Genehmigen Sie c Gallifet
Miniſterpräſident Waldeck Rouſſeau erklärte geſtern nach

mittag gegenüber Delegirten der radikalen Gruppe des Par
laments unwiderlegliche Beweiſe für die Exiſtenz eines
Komplottes ſeien reichlich vorhanden und kein Republikaner
werde es wagen die Regierung zu tadeln wenn die Umtriebe
der Angeklagten in ihrer Geſammtheit bekannt ſein werden
Der Unterſuchungsrichter Fabre traf geſtern ſeine Verfügung
durch welche die Komplottangelegenheit dem Staatsanwalt
überwieſen wird Der Temps veröffentlicht einen langen
juriſtiſchen Artikel über das Verfahren beim Stagisgerichtshof
und führt aus daß der Staatsgerichtshof bereits in der erſten
Sitzung über die Zuſtändigkeit ex officio entſcheidet daß aber
die Angeſchuldigten nicht befugt ſind bei der erſten Sitzung an
der Debatte theilzunehmen Der Temps fügt bezüglich der
Beſugniß der Angeklagten ſich durch einen Advokaten bei der
Kommiſſion des Staatsgerichtshofes vertreten zu laſſen hinzu
daß das Geſetz vom 8 Dez 1897 durch welches das kontra
diktoriſche Verfahren bei der ſtrafgerichtlichen Unterſuchung ein
geführt wird dieſes Recht nicht feſtſetzt daß aber nichts im
Wege ſteht daß die Kommiſſion des Staatsgerichtshofes den
Angeſchuldigten die Wohithat dieſes Geſetzes zugeſteht

Aſien
Die kurze Nachricht daß in Jndien Regen gefallen iſt

läßt kaum ahnen welche ungeheure Bedeutung ſie ſowohl vom
politiſchen wie vom nationalökonomiſchen Standpunkte ans in
ſich birgt Der Regen der endlich gekommen iſt bedeutet
nichts Geringeres als eine Erſparniß von vielen Millionen
Mark und die Errettung vieler Taufender von Menſchen vor
ſicherem Hungertode Hätte die Trockenheit nur noch etwas
länger angehalten ſo hätte die indiſche Regierung weite dicht
bevölkerte Diſtrikte vollſtändig ernähren müſſen und außerdem
noch bedentende Summen in Steuern eingebüßt da die Land
eigenthümer nicht in der Lage ſein würden ſie zu bezahlen Der
Regen der jetzt gefallen iſt hat das drohende Geſpenſt der
Hungersnoth verſcheucht Es wurde faſt nicht mehr gehofft daß
der Monſum noch Regen bringen werde Nun iſt der Witterungs
wechſel doch eingetreten und das Waſſer iſt ſo reichlich gefallen
daß in den ganzen Weſtprovinzen ein Niederſchlag von faſt drei
Zoll verzeichnet werden konnte Ob im Pendſchab Regen ge
fallen iſt wird noch nicht gemeldet es iſt aber zu hoffen daß
die Regenſphäre wie gewöhnlich auch diesmal bis zum Himalaya
reichen wird Wenn ſich dieſe Hoffnung erfüllt ſo wird Lord
Curzon von einer großen Sorge befreit fein denn da im April
die Ernteausſichten ſo günſtig waren hatte er nicht an die
Möglichkeit einer Hungersnoth wie ſie jetzt faſt ſicher erſchien
denken können Die Sorge um Waſſer wiederholt ſich regel
mäßig faſt jedes Jahr in dem indiſchen Kaiſerreich deſſen Be
völkerung vollſtändig abhängig iſt von dem Wetter für das keine
Regel exiſtirt Wenn Waſſer fällt ſo iſt eine gute Ernte ſicher
wenn aber kein Regen kommt ſo iſt auch nicht auf den geringſten
Ertrag zu rechnen Es iſt ſchon viel gethan um das Land zu
bewäſſern und mit gutem Erfolg aber wenn dle Hungersnoth
aus Jndien dauernd verbannt ſein ſoll muß noch ſehr viel mehr
geſchehen

Amerika
Nach Meldungen aus La Guayra vom 12 Sept die in

Kingston Jamaika eingetroffen ſind gewinnt die Revolution
in Venezuela beunruhigende Ausdehnung Die Truppen der
Regierung erlitten zwei Niederlagen Es liegt Grund zu der
Annahme vor daß die Generale der Regierungstruppen im Ein
verſtändniß mit den Aufſtändiſchen ſtehen

Halle und Amgegend
Halle 16 September

Perſonalnachrichten Zum Feldartillerie
Regiment Nr 75 in Halle deſſen aktives Offiziercorps wir
bereits geſtern namentlich aufführten ſind in Beurlaubten
ſtand verſetzt Wenzel Hptm d Reſ Münſterberg Dehne
Oblt d Reſ Halberſtadt und die Leutnants d Reſ Thimey
Bernburg Friedrichs Arolſen Müller 4 Berlin

Leuthäuſer Halle a Born Halle a KochGera Nölting Wismar Knop Halle a Guradze
Kiel Schulz Hamburg Jahns Albert Celle Schlieck

mann 4 Berlin Nein hardt Karl Weißenfels Fritze
Magdeburg Scheller Bitterfeld

Die deutſche Gevologiſche Geſellſchaft, die in
dieſen Tagen ihre 44 Hauptverſammlung in München abhält
beſchloß geſtern die nächſte Verſammlung im Jahre 1900 in
Frankfurt a M und die übernächſte im Jahre 1901 in
Halle a S abzuhalten

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Aus St John Neufundland werden Einzelheiten über die

Polarexpedition des Leutnants Peary berichtet Der
Windward verbrachte 15 Monate in den arktiſchen Gegenden

Er ſegelte am 13 Auguſt 1898 von Etah ab Auf dem Schiff
befanden ſich u a Dr Diedrick und Henſen Peary s ſchwarzer
Begleiter fünf Eskimo Ehepaare waren mitgenommen worden
die Männer um in den Eisgegenden als Kutſcher zu dienen
die Frauen als Kleiderflickerinnen Man drang noch 80 Meilen
nach Norden vor und ankerte ſchließlich in der Allman Bai wo
das Schiff für den Winter zweckmäßig ausgeſtattet wurde Von
dort aus begab ſich Leutnant Peary noch weiter nordwärts und
nachdem er auf dem Wege in Zwiſchenräumen von vierzig Meilen
verſchiedene Verpflegungsſtationen angelegt hatte erreichte er
Mitte Dezember Fort Conger Auf der Jnſel Cocked Hat
fünfzig Meilen ſüdlich von Conger traf er die Mannſchaft der
Fram, von der er erfuhr daß der Tod des Dr Svenſen der

einzige Unglücksfall ſei von dem die Fram im Verlauf des
Winters betroffen worden wäre Am 2 Auguſt begab ſich
Leutnant Peary wieder nach Etah Dort will er den Winter
verbringen Jm nächſten Februar wird er Eskimos mit Pro
viant nach Fort Conger ſchicken Jm Verlaufe des Sonmmers
ſchoß er gegen hundert Walroſſe und viele Biſamochſen Er
beſitzt eine ſtattliche Sammlung von Thierfellen Mit Proviant
iſt er genügend verſehen Jn Etah befinden ſich nicht weniger
als 50 Tonnen mit Proviant Leutnant Peary wird nächſtes
Jahr von Etah aus eine auf drei Jahre berechnete Forſcherreiſe
nach dem Norden unternehmen Die Nachricht daß
Peary um 50 Meilen weiter gekommen ſei als
Nanſen beſtätigt ſich nicht da Peary keinen noch un
erforſchten Punkt der Polargegend erreicht hat

Der Leiter der Lerner ſchen Expedition nach der Bären
inſel Theodor Lerner der zur Zeit in Linz an der Donau
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Jahres die Mitgliedſchaft erwerbe

noch im Laufe dieſes Monats wieder nach deri ten ab um Block häuſer zu erbauen da eine Ueber
erung der Expedition beſchloſſen iſt Das nöthige Bau

vwerial und Proöviant ging bereits von Tromſö mit dem
Lampfer Björneburg von der Firma Schrader Wrede ab
e Nach dem Muſter des großen Berliner Corpus der

niſchen und griechiſchen Jnſchriften giebt die Pariſer
der Jnſchriften eine Sammlung der ſemitiſchenie a eAb riften Corpus inseriptio num semiticarum heraus Und

3 Theodor Mommſen einſt ſeinem Corpus zur ſchuelleren
wie ffoentli ine Eph is epigraphieca latina beigeſellt hatentlichung eine Ephemeris epigraphica a hatSerirs nun auch die von dem Marquis de Vogus geleitete
Kommiſſion des ſemitiſchen Corpus vom 1 Januar nächſten
Jahres an eine je nach Bedarf erſcheinende Ephemeris erſcheinen
jaſſen

Gerichtsverhandlungen

Halle 15 Sept Schöffe ugexricht Ein Fall der für
divſdendenſüchtige Konſumenten beachtenswerth ſein dürfte kam
zur Verhandlung in der Sache e iner Frau Wilhelmine Stradt
Joff und deren drei Töchter der 22 Jahre alten Plätterin
Enſabeth der 15 Jahre alten Martha und der 12 Jahre alten
Meta Stradthoff die beſchuldigt werden in dieſem Jahre bis
im Juli in der Weiſe Betrug verübt zu haben daß ſie beim
Leiſchermeiſter Hoffmann und beim Bäckermeiſter Göricke ihren
Zedarf an Fleiſch und Backwaaren einkauften und dabei Rabatt
marken verlangten unter der falſchen Augabe ſie ſeien Mit
glieder des Allgemeinen Konſumveereins Die auf ſolche Art
erlangten Marken ſollen ſich auf 24 reſp 10 M Werthbetrag
belaufen Frau Str gab au ſie habe nicht in betrügeriſcher
Abſicht gehandelt ſondern geglaubt es ſei ganz gleich ob man
ſchon Mitglied eines Konſumvereins ſei oder erſt im Laufe des

Sie habe beabſichtigt dem
Allgemeinen Konſumvereine beizutreten ſobald ſie den Mitglieds
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beitrag zu entrichten imſtande ſein werde Damatks habe ſie
erfahren der Beitritt koſte 20 M Erſt nach erfolgter Anzeige
des vorliegenden Falles ſei ihr mitgetheilt der Mitglieder
beitrag belanfe ſich nur auf 3 M Darauf habe ſie am
10 Juli dieſen Betrag entrichtet und ſei ſeitdem Mitglied
jenes Vereins Die für die Konſumvereinsmitglieder
liefernden Fleiſcher gewähren 7 Proz Dividende die Bäcker
14 Prozent Wenn ſie ſo ſagte Frau Str etwas Strafbares
zu thun willens geweſen ſei ſo würde ſie doch nicht von ihrem
Markenbuch zu anderen Perſonen geſprochen haben Eliſabeth
wollte keine Marken verlangt ſondern ſie ohne weiteres be
kommen haben Daſſelbe beha uptete Martha für ihre Perſon
Der Meta Str wurde vorgehalt en ſie habe beim Einkauf ge
ſagt Kriegen wir keine Marken Wir ſind doch im Konſum
Dazu erklärte Meta ſie habe geglaubt ihre Mutter ſei bei dem
Allgemeinen Konſumverein weil bei ihnen ſchon immer davon
geſprochen worden ſei Geſchädigt ſind die Verkäufer inſofern
als ſie die Rabattmarken von den Konſumvereinen gegen Baar
zahlung zu entnehmen haben und infolge jener an Nicht
mitglieder bewirkten Mehrab gabe von Marken genöthigt
waren den Abgang durch Einkauf anderer Marken zu
erſetzen während ſie anderenfalls erwähnten Rabatt er
ſpart haben würden Jm übrigen aber hatten die An
geklagten einen rechtswidrigen Vermögensvortheil erlangt
Der Staatsanwalt erachtete Frau Str nebſt Eliſabeth und
Martha des Betruges ſchuldig und beantragte gegen erſtere
30 gegen die beiden andern je 10 M Geldſtrafe oder für je
5 M 1 Tag Gefängniß Meta ſei nicht überführt und deshalb
freizufprechen Das Urtheil lautete auf Freiſprechung ſämmt
licher Angeklagten mit der Begründung es iſt eine Erfahrung
daß nicht nur Konſumverein Geſchäftsleute ſondern auch andere
Kaufleute Rabattmarken verabfolgen Die Angeklagten haben
gedacht es genüge für ſie wenn ſie ſpäter im Laufe des Jahres
dem Konſumverein beitreten würden da die Einlöſung der Marken
und Auszahlung der Divid ende erſt am Jahresſchluß zu geſchehen
pflegt Nach alledem habe den Angeklagten das Bewußtſein der
Rechtswidrigkeit ihrer Handlungsweiſe gefehlt

Jn der Verhandlung wider den wegen verſuchten Be
trügs angeklagten 21 Jahre alten Handelsmann Kurt Voigt
aus Leipzig erfuhr man daß der Handel mit Uhren ein ſehr
einträgliches Geſchäft iſt da ein Sachverſtändiger angab daß
Wiederverkäufer reichlich 100 Proz Profit erzielen können Dem
Angeklagten wurde außer verſuchtem Betrug noch eine Gewerbe
ſteuer Kontravention zi Laſt gelegt die er einräumte dagegen
aber das fragliche Vergehen in Abrede ſtellte Am 8 Febr d J
war er in Halle im Bahnhofswarteſaal an einen Dienſtknecht
herangetreten mit dem Erſuchen ihm eine Uhr nebſt Kette für
15 M abzukaufen Der Dienſtknecht hatte dies abgelehnt weil er
ſchon im Beſitze eines Zeitmeſſers war Aber das Verfahren des
Uhrenhändlers war einem Zeugen verdächtig vorgekommen weshalb
dieſer da er ſelbſt ſolchen Treibens verdächtigt worden war die
Feſtſtellung der Perſon des jetzigen Angeklagten veranlaßt hatte
Daß er außerhalb ſeines Wohnortes und ohne gewerbliche
Niederlaſſung ſowie ohne Gewerbeſchein den Handel im Umher
ziehen betrieben hatte gab der Angeklagte zu meinte aber er
habe eigentlich nur im Auftrage eines anderen Geſchäftsmannes
gehandelt Dies wurde jedoch widerlegt Uhrengroßhändler
Dietrich aus Leipzig bekundete Voigt habe von ihm Uhren
gegen Baarzahlung zum Wiederverkauf bezogen und zwar u a
Taſchenuhren mit Kapſeln von Weißmetall auf Goldrand zum
Preiſe von 25 M das Stück ſowie gelbe Ketten das Stück zu
60 Pf Was der Wiederverkäufer von Abnehmern fordere ſei
ſeine Sache Habe Voigt Uhr und Kette jener Art für 15 M
angeboken ſo könne darin etwas Verfängliches nicht gefunden
werden da es doch zu geſchehen pflege daß von dem geforderten
Preiſe abgehandelt werde Jm Wiecderverkauf ſeien 100 Proz
Nutzen ſehr gewöhnlich Nach dieſem Ergebniß der Beweisauf
nahme wurde Betrugsverſuch nicht für vorliegend erachtet
wohl aber Gewerbeſteuer Kontravention Die Jahres
ſteuer beträgt in dieſem Falle 48 M Demgemäß erfolgte Ver
urtheilung des Angeklagten wegen der Uebertretung zu 96 M
Geldſtrafe doppelter Betrag der hinterzogenen Steuer oder
10 Tagen Haft

anProvinzialnachrichten
Masdebnrg 15 Sept GeneralfuperintendentHoltzheue Der zum zweiten Generalſuperintendenten der

Provinz Sachſen ernannte bisherige Superintendent und Ober
pfarrer D Otto Gottlob Alwin Holtzheuer iſt am 24 Jan
1836 zu Neuhaldensleben geboren alſo jetzt 63 Jahre alt Nach
dem er in Halle und Berlin Theologie ſtudirt und demnächſt
1860 und 1861 die beiden theologiſchen Examina in Stettin gut
beſtanden hatte wurde er am 12 Nov 1862 zum Hilfsprediger
in Gerbin ordinirt und belleidete ſodann mehrere geiſtliche
Aemter in der Provinz Pommern zu Natzlaff Neuſtettin und
Ratzebuhr Durch königliche Ordre vom 30 Auguſt 1861 wurde
er auch zum Superintendenten der Synode Ratzebuhr ernannt
Jm Auguſt 1878 erfolgte ſeine Berufung in die Oberpfarrſtelle
in Weferlingen unter gleichzeitiger Uebertragung der Super
intendentur der Diözeſe Weferlingen Jm Jahre 1898 verlieh ihm
die theologiſche Fakultät der Univerſität Greifswald die Würde
eines Doktors der Theologie die Licentiatenwürde hatte er
bereits vor einer längeren Reihe von Jahren erworben Als
Mitglied der 2 3 und 4 ordentlichen Genexralſynode ſowie der
außeryrdentlichen im Jahre 1894 hat er eine hervorragende
Thätigkeit entfaltet und wurde deshalb von der 3 ordentlichen

Generalſynode 1891 als Mitglied in den Generalſynodal Vorſtand
gewählt Nach dem Tode des Vorſitzenden deſſelben Wirklichen
Geheimen Raths v Kleiſt Reyow 1892 und des Stellvertreters

Generalſuperiniendenten D Schultze 1895 übernahm Holtzheuer
den Vorſitz dieſer Körperſchaft Gegenwärtig bekleidet er die
Stelle ais Stellvertreter des Vorſitzenden des GeneralVorſtandes Vorſitzenden des Generalſynodal

X Magdeburg 15 Sept Beim Aue grngen auf
einen elektriſchen Straßen bahnwagen wurde heute
nachmittag der Maurermeiſter Kohl in der Lüneburgerſtraße
lebensgefährlich verletzt An ſeinem Aufkommen wird
gezweifelt

Ernennungen zur Provinzialſynode Za Mitgliedern der peborſtehenben Provinzialſynode der Pro

vinz Sachſen ſind folgende 20 Perſonen ernannt worden
Medizinalprofeſſor Dr Hartmann in Magdeburg Superinten
dent Jahr in Artern Konſiſtoriglrath und Superintendent
D Dr Renner in Wernigerode Superintendent a D und
Pfarrer Felgenträger in Voigtſtedt Landeshauptmann Graf
v Wintzingerode in Merſeburg Geh Ober Regierungs und
Provinzialſchulrath Troſien in Magdeburg Profeſſor und
geiſtlicher Jnſpektor an der Landesſchule Pforta D Witte in
Schulpforta Profeſſor Paſtor emer D Warneck in Halle
Oberbürgermeiſter Dr Schmidt in Erfurt Landrath vo nder
Schulenburg Beetzendorf Gymnaſialdirektor Schmieder
in Schlenſingen Baurath Bindewald in Stendal Fürſt zu
Stolbera Wernigerode Geh Reg Rath und Direktorder Francke ſchen Stiftungen Dr Fries in Halle Regierungs
präſident Frhr v d Recke in Merſeburg Oekonomierath
Dippe in Quedlinburg Superintendent a D und Pfarrer
Meyer in Oberfarnſtedt Oberbürgermeiſter Schneider in
Magdeburg Königl Kommerzienrath Arnold in Magdeburg
und Staatsminiſter a D Oberpräſident der Provinz Sachſen
Dr v Bötticher in Magdeburg

Perſonalnachrichten Dem Ober Sekretär bei dem
deichsgericht Kanzleirath Stäge in Leipzig iſt bei ſeiner Ver
tzung in den Ruheſtand der Charakter als Geheimer Kanzlei

rath verliehen worden Der Gerichts Aſſeſſor Dr Dunkel
berg in Jlfeld iſt zum Amtsrichter in Wanzleben ernannt
worden

Ordensverleihungen Dem Fußgendarmen a D
Vogt zu Lauterberg a Harz iſt das Allgemeine Ehrenzeichen
in Gold ſowie dem Eiſenbahn Packmeiſter a D Becker zu
Schönefeld bei Leipzig dem Eiſenbabn Weichenſteller 1 Klaſſe
a D Aug uſtin zu Eisleben und dem Fußgendarmen a D
Schein zu Alvensleben im Kreiſe Neuhaldensleben das Allge
meine Ehrenzeichen verliehen worden

Perfonalveränderungen in der Armee Provinz Sachſen
nnd thüringiſche Fürſtenthümer Erneunungen Beförderungen
und Ver ſetzungen Jm Beurlaubtenſtande ſind u a als Reſerve
offiziere zum 1 Telegr Vat verſetzt die Lts Göde bièsher beim 26 Reg
Elberg bisher beim 27 Reg und Renting Bitterfeld zum 2 Telegr
Bat Lt Ambroſius Magdeburg zum 3 Telegr Bat die Lis Grüning

Sangerhauſen und Broszat Torgau als Landwehr Offiziere zu den Tele
graphentruppen die Hauptleute Jan ſſen Bernburg und Gebhardt Gera

Jm Sanitäts Corps Dr Dnerdoth Obe arzt beim Feld Art Reg
Prinz Regent Lnitpold von Baye n Magdeburg Nr 4 zum Stads und Bat
Arzt bei dem 2 Bat Jnf Reg Graf Dönhoſf 7 Oſtpreuß Nr 44 beförde t
Dr Schlubach Stabs u Abtheil Arzt der 2 Abtheil Feld Art Reg Prinz
Regent Luitpold von Bayern Magdeb Nr 4 ais Bat Arzt zum 1 Vat Jnf
Reg Nr 169 Dr Weichel Stabs und Abtheil Arzt der 2 Abtheil Thür
Feld Art Reg Nr 19 als Bat Arzt um 2 Bat 2 Bad Gren Reg Kaiſer
Wilhelm I Nr 110 Berger Stabs und Bat Arzt des 3 Bat 6 Pomm
Jnf Reg Nr 49 zum 3 Bat 3 Magdeb Juf Reg Nr 66 Dr Melot
de Beauregard Oberarzt beim 4 Thür Jnf Reg Nr 72 zum Gren Reg
König FFriedrich Wilhelm IV 1 Pomm Nr 2 Dr Pochhammer Aſſiſt
Arzt beim Thür Feld Art Reg Nr 19 zum FeldArt Reg Prinz Regent
Luitpold von Bayern Magdeburg Nr 4 verſetzt Abſchiedsbewil
lig ungen Jm aktiven Heere v Wpoyna Oberlt à la suie des
Anhalt Jnf Reg Nr 93 ausgeſchieden und zu den Reſ Offlzieren des Reg
übergetreten Mantell Oberſt und Commandeur des Feld Art Reg Prinz
Regent Luitpold von Bayern Magdeburg Nr mit Penſion und der Reg
Uniform der Abſchied bewilligt Kobligk Lt im Magdeb Pion Bat Nr 4
aus geſchieden und zu den Reſ Offizieren des Bat übergetreten Jm Be
urlaubtenſtande Faber Rittm des Trains 1 Aufgebots des Landw
Bezirks Stendal Lauterdach Oberlt der Kav 1 Aufgebots des Landw
Bezirks Torgau beiden mit der Landw Armee Uniform Heck Oberlt der Kav
2 Aufgebots des Landw Bezirks Halle a Raſch Hauptm der Reſ des
Magdeb Füſ Reg Nr 36 dieſem mit der Landw Armee Uniform Kahr
ſtedt Oberlt der Jnf 2 Aufgekots des Landw Bezirks Erfurt Maempel
Lt der Jnf 2 Aufgebots deſſelben Landw Bezirks Schunortth Lt der Reſ
des Jnſ Neg Prinz Louis Ferdinand von Preußen 2 Magdeburg Nr 27
der Abſchied bewilligt

folgende Waſſerſtände erwartet werden Aken 4,7 m Barbyam Magdeburg 4,1 m J 4,6 m Sandau 4,8 m
Jn Leipzig überſchwemmt das eingetretene Hochwaſſer zum

il die großen Wieſen zu beiden Seiten der Lindenauer
Edauſſee wird aber da bereits vom Oberlaufe der Elſter Fallen
gemeldet wird größeren Umfang glücklicherweiſe nicht an
nehmen ſo daß die Arbeiten zum Schutze des Palriengartens
nicht unterbrochen zu werden brauchen

Amtlich wird aus Dresden gemeldet Der Umſchlags
verkehr am Elbaquai in Rieſa Dresden Altſtadt ſowie
in re renſtadt iſt wegen Hochwaſſers bis auf weiteres
eingeſtelltdie koſiſpielige von Pionieren errichtete Nothb rücke zu

Waldhof bei Ziegenhais und die Nothbrücke in Mauer
bei re r Nachrichten aus Breslau zufolge durch das
ochwaſſer zerſtört9 n en nchen wird von geſtern gemeldet Jnfolge der

Hochwaſſerſchäden iſt der Zulauf des Quellwaſſers für die
münchener Waſſerleitung auf ein geringes Maß etwa auf die
Hälfte des regeimätzigen Verbrauchs beſchränkt Vom Stadt
baugmt iſt daher die Aufforderung ergangen den Waſſerver
brauch möglichſt einzuſchränken Die Jſar fällt ſeit heute früh
nur langſam Der Vahnverkehr iſt wegen der Ueber
ſchwemmungen bei Freiſing auch nach Norden hin be
ſchränkt Die Berlin Regensburger Schuellzüge müſſen
über Jngolſtadt geleitet werden Die Verbindung München
Tirol iſt nur auf dem Umwege über Lindau am Bodenſee zu
ermöglichen Der direkte Verkehr München Wien
iſt noch unmöglich die Züge müſſen auf weite Strecken
umgeleitet werden

Jm Miniſterium des Jnnern fand vormittags unter Vor
ſitz des Miniſters v Feilitzſch eine Konferenz ſtatt um
über die aus Anlaß der Hochwaſſer Kataſtrophe zu treffende
Hilfsaktion zu berathen Es wurden vorläufig ins Auge
gefaßt eine Haus ſammlung für den Umfang des König
reichs die Bildung eines Hilfskomités für die geſammten
Ueberſchwemmungsgebiete die Errichtung von Sammelliſten
uſw Die Kreisregierungen und die Diſtrikts Verwaltungs
behörden ſollen Weenie werden bald möglichſt eine genaue
Schadenſchätzung aufzuſtellen

Die Donau und der Jnn ſind in der Nacht vom Donnerstag
zum Freitag wie aus Paſſau berichtet wird noch bedeutend
geitiegen weiteres Steigen wird ſignaliſirt Der Waſſerſpiegel
des Jnn reicht bis auf m zur Brücke hinauf welche höchſt
gefährdet iſt Am Donnerstag abend ertrank bei den Rettungs
arbeiten ein Feuerwehrmann Ferner iſt bei Paſſaun ein mit
acht Perſonen beſetztes Boot umgeſchlagen zwei
Perſonen ertranken Landshut iſt vom Bahnverkehr völlig
abgeſchnitten

Die Donau ſteigt noch immer Der Waſſerſtand war geſtern
nachmittag bei Wien 476 cm über normal Der Stadt Wien
droht keine Gefahr da umfaſſende Maßregeln zum Schutze der
Ufer getroffen ſind Der Uferbahnhof und die ganze Handels
quaiſtraße am Donauſtrom befinden ſich unter Waſſer ebenſo
einige niedrig gelegene Wohnungen daſelbſt Auch in Heiligen
ſtadt iſt eine Straße theilweiſe unter Waſſer

Wie die Neue Freie Preſſe aus Gmunden meldet iſt heute
nachmittag die über die Traun führende hölzerne Brücke ein
geſtürzt 20 Perſonen die bei den Schutzarbeiten be
ſchäftigt waren ſind verunglückt Eine Perſon wurde
gerettet

Die Hochwaſſergefahr im Salzkammergut und in
Linz iſt vorüber Der angerichtete Schaden iſt ſehr be
deutend Bahnen und Straßen ſind arg beſchädigt weshalb
eine längere Verkehrsſtörung eintreten wird Jn Jſchl ſind
ſämmtliche Brücken ausgenommen die eiſerne Traunbrücke weg
geriſſen die Uferbauten ſind eingeſtürzt Der Waſſerſtand über
triffi den von 1897 um 24 em Die Nachrichten vom Donners
tag namentlich aus Ober Oeſterreich laſſen erſt die durch das
Hochwaſſer angerichteten Verheerungen in ihxem ganzen Umfange
erkennen Die dortige Bahn und der Pohverkehr ſind gänzlich
unterbrochen Seit zwei Tagen ſind keine Zeitungen aus Ober
Oeſterreich in Wien eingetroffen Jn St Magdalena bei

Aus Thüringen 15 Sept Fürſt Ferdinand von
Bulgarien Miniſterkonferenz Fürſt Ferdinand
von Bulgarien wohnte heute morgen in Koburg derMeſſe in der katholiſchen Kirche bei Jm Laufe des Vormittags
ſtattete er dem Atelier des Hofphotographen Profeſſor Uhlenhuth
einen zweimaligen Beſuch ab Um /21 Uhr mittags entſprach
der Fürſt einer Einladung des Herzogs Alfred zum Frühſtück
Seine Abreiſe von Koburg erfolgte nachmittags 4 Uhr 4 Min
Jm Hotel Schwarzer Bär in Jena fand geſtern unter dem
Vorſitz des Stagatsminiſters Rothe Weimar eine Konferenz der
Miniſter der Thüringiſchen Staaten ſtatt die ſich mit der
Stellungnahme zu verſchiedenen Bundesangelegenheiten be
ſchäftigte

Schmolkolden 15 Sept Von einem ſchweren
Unfall wurde ein Sohn des Geſchirrhalters Metz betroffen
Er war mit Abfahren von Banſchutt beſchäftigt gerieth unter
die Räder des beladenen Wagens und dieſe gingen ihm über
den Leib Jnnerlich ſchwer verletzt wurde er dem ſtädtiſchen
Kraukenhauſe überwieſen wo er bereits geſtorben iſt Dies
iſt bereits der zweite Sohn des Herrn Metz der auf ſo gewalt
ſame Weiſe ums Leben kommt

Hildburghanſen 15 Sept Großfeuer Vergangene
Nacht brannten in dem benachbarten Dorfe Gerhardts
gereuth 2 Wohnhäuſer 2 Scheunen und 2 Stallungen nieder

Goslar 15 Sept Harzklub Jn der geſtern hier
abgehaltenen ſehr zahlreich beſuchten Generalverſammlung des
Harzklubzweigvereins Goslar erſtattete der Vorſtand Bericht
über die am 6 September d J in Thale ſtattgefundene
Sitzung der Kommiſſion in der Frage der Bodethalſperre Die
Verſammlung beſchloß an der am 4 September geſaßten Re
ſolution feſtzuhalten und nach wie vor gegen die Bodethal
ſperre zu kämpfen An den Landwirthſchaftsminiſter ſoll
eine Eingabe gerichtet werden worin gebeten wird die An
legung der Sperre zu verhindern Dem Vorſtande wurde ein
Vertrauensvotum ertheilt die ſämmtlichen Herren des Vor
ſtandes wurden ſodann wiedergewählt

Aus dem Königreich Sachſen 15 Sept Streik in
den Steinkohlenwerken Unterſchlagungen Bei
den ſtaatlichen Steinkohlenwerken ſind etwa 60 Proz bei den
Burgker Werken etwa 50 Proz der Belegſchaſt zur Arbeit zurück
gekehrt Die Geſammtzahl der Ausſtändigen beträgt zur Zeit
noch etwa 1000 Bergarbeiter Rund 10,000 M hat der
Rendant Dölitzſch der Sparkaſſe in Lommatzſch unter
ſchlagen Dölitzſch hatte durch ſein nobles Auftreten und den
Aufwand den er bei beſonderen Anläſſen wie bei den Hoch
zeiten ſeiner Töchter machte wo es nicht hoch genug hergehen
konnte den Ruf eines wohlhabenden Mannes erworben es war
ihm gelungen durch Glanz und Flimmer die Leute zu täuſchen
Jetzt ſtellt ſich heraus daß nur etwa 3000 M zur Veckung des
Defizits vorhanden ſind Der unehrliche Kaſſirer ſoll mit
großem Raffinement zu Werke gegangen ſein Er ſoll ſich in der
Hauptſache die Hypothekenzinſen angeeignet haben Die
Schwindeieien wären jedenfalls noch lange weiter gegangen
wenn nicht infolge einer Erkrankung des Kaſſirers der Bürger
meiſter ſelbſt Einſicht in die Kaſſen verhältniſſe nehmen mußte

Hochwaſſer
Die Elbſtrombauverwaltung theilt unter dem geſtrigen Datum

wit daß die Anſchwellungen in der oberen Mulde und Saale
ihre nicht ſehr beträchtlichen Höchſtſtände inzwiſchen erreicht
haben Für Torgau wird von der hydrographiſchen Landes
auſtält in Prag zum Sonntag ein höchſter Elbwaſſerſtand von
5,7 m am Pegel vorausgeſagt Danach können weiter unterhalb

Linz wurde ein Mädchen von den Fluthen weggeriſſen
Entſetzlich lauten die Berichte vom flachen Lande Einzelne
Ortſchaften ſtehen buchſtäblich ganz unter Waſſer
Jn Steyr ſind fünf Arbeiterhäuſer eingeſtürzt Von
überall her werden auch Brückeneinſtürze gemeldet Die
Lambacher Badeinfel ſammt der Schwimmſchule und dem
Park die vor zwei Jahren nach dem damaligen Hochwaſſer mit
einem Koſtenaufwande von 450,000 Gulden hergeſtellt wurde iſt
gänzlich zerſtört Jn der Ortſchaft Timmelkam wurden
45 Häufer weggeriſſen

Aus Preßburg wird von geſtern ein Steigen des Waſſers
der March gemeldet Die Gemeinden Zolor Magadfalu
Magyarfalu und Dieburg ſind überſchwemtt

Vom heutigen Tage wird aus Wien berichtet daß der
Bahnverkehr Wien Salz burg von heute ab wieder im be
ſchränkten Maße aufgenommen wird Jm Bezirk Pero in
Oberöſterreich ſind mehrere Orte überſchwemmt das Waſſer
fällt zumeiſt Aus Linz wird gemeldet daß der Kaiſer
12,000 Gulden für die Ueberſchwemmten ſpendete an
Staatshilfe wurden 15,000 Gulden für die erſte Nothlage
angewieſen

Weteorologiſche Station zu Halle

15 September 16 September
9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 750,5 746Thermometer Celſins 10,9 10,7Ret Feuchtigleit 9420 85Wind NW 1 SW 1Maximum der Tewperatur am 15 September 18 3 C
Minimum in der Nacht vom 15 September zum 16 September 9,29 C
Niederſchläge am 16 September 7 Uhr mergens 3,7 m

Sonntag 17 September
Trüb und unbeſtändig etwas milder

Bericht des Berliner Wetterbureaus
vom 15 September morgens

Memel 755 142 NW 1 bedeckk Swinemünde 758 142 WSW 2
wolkig Hamburg 759 132 NW bedeckt Borkum 760 4155 NW 3
Regen Berlin 759 145 W bedeckt München 763 p1l1
SW 2 wolkig Wien 761 11 ſtill woltenlos Trieſt 763 ſtill
wolkig Petersburg Haparanda 756 9S je dent Cort 766 33 N helter Paris 765 12 NO 1
wolkenlos

Letzte Telegramme
Prätoriag 15 Sept Meldung des Reuter ſchen Bur

Jn einer geheimen Sitzung der beiden Raads wurde
die endgiltige Faſſung der Antwort der Transvaal
regierung an England berathen Die Antwort ſoll morgen
dem britiſchen däple,matiſchen Agenten zugeſtellt
werden Wie man Hort Tiſt die Antwort in verbindlichem
Tone gehalten ſtellt die Annahme der gemeinſamen Konferenz
in den Vordergrund und hält die Konvention von 1884
aufrecht

Kapſtadt 15 Sept Meldung des Renter ſchen Bur
Wie verlautet ſchlägt Transvaals Antwort auf
Chamberlain s Depeſche Gewährung des Wahlrechts nach
ſieben Jahren vor
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Gebr Kroppenstäckht
Röhbel Fabrik und Magazin

Halle a Große Märkerſtraße 4
Erstes Special nagazin für bürgerliche W ohnungs Einrichtungen

von 300 400 600 800 1000 1500 Mark und mehr in unr beſter tadelloſer Waare unter Garautie

Grosses Lager bürzerlicher Zimmer Fimrichtungenm
Die beſten Beweiſe für reelle gute Lieferungen in Ausſtattungsmöbeln bezengt das Vertrauen welches uns ſeitens des

entgegengebracht wird ſowie die ane
Die Großartigkeit der

und geſchmackvoller Einrichtungen he
Die in unſeren Allabendli

r ä besorgt unda verwerthet gut
und sehnell

t Atcichhold Ingenieur
BRerliän V Louisenstrasse 24

Vertreter für Halle a S
R UVhlmmann Schwetschkestrasse 5 S

Auskununſt Kostenlos

Anuerkannt denkbar beſte und ſolide Bedienung

rkennenden und lobenden Aeußerungen nach jahrelanger Benutzung von uns bezogener Möbel

ben wir ganz beſonders hervor
ch hell erlenchteten Schanufenftern ausgeſtellten gediegenen Zimmer Einrichtungen ein gutes Wohnzimmer ein ſeiner Salon

naturfarben Schlafzimmer ſehr geſchmackvoll und billig erwecken allſeitig viel Jntereſſe und können wir de
Die Vortheile betreffs Solidität und Billigkeit unſerer Möbel ſollte jeder wahrne

Eigene Fabrikation Fillige Preiſe Transport frei

9 7 7 d InFernspr 1159 R greäähn Vanals Gr Steinstr I
Papierhandinng Specialgeschäft Contor Utensilien

Allein Niederlage u Fabriklager der renomm Geschäftsbücherfabr v J O König Ebhardt Hannover
Prämiirt aut allen Weltausstellungen mit den höchsten Preisen Goldene Stantsmecdaille

Vollst Muster Contor Ainerik Rolljalousie Pulte Archivsechränke Sessel ete etc

Plerde Lotterie
Ziehung 5 0kt 99

Uauptgew 5000 M W
1600 Gewinne

im Werthe von 25500 M
L oose à I Mark
v d rer geren SCarl Krebs in Quedlinburg

Schrödel Simon Gr Urieh
str 50 Otto Hendel Sorti Sment Franz Reinecke M SH Bocker Wilh Knob Slanech Ernst Kleinschmöädt S
Pfeffersche Bnehhädl Panit S
Keitel Sebast Hasenceierin Halle Emil Böttcher S
Teutschenthal HermannLüdicke Landsberg

XXVI Quedlinburger

Wiederverkäufer erhalten
r n

Holzſchuh u Holzpantoſſelfahrit

mit Dampfbetrieb
II

Gegründet 1856 Gottesackerſtr 14
empfiehlt Holzſchuhe Holzpantoffeln
und Pantoffelhölzer aller Sorten
in nur guter u danerhafter Wagre

Wiederverkäufern entſprechend bil
tigere Preiſe Holzſchuhe werden
reparirt und neu beſohlt

Seidenstoffe
von 95 Pfg p Mtr anfangend
Direkt a Private Größtelluswahl

Veberraschend billige Preise
Garanrie für Solidität

Vergleichen Sie meine AMuster
Angabe ob schwarz weiss farbigSeidenhaus S Mathias

Nürnberg 134

Schloss
e IIStahlpanzerGeldſchränke

feuer ſall und diebesſicher
empfiehlt ſehr preiswerth ad

J C Petzold Geldſchrankfabrik
Magdeburg Knochenhauerufer 19

O Iimder
à Dtzd 35 n 40 offerirten a Meckelſtraße 10

Maculatur
zu verkaufen Gr Brauhausſtr 16

SchutxmarkKe

wohnen will streiche seine Fuss

böden mit Jiedemann s
vorzüglichem Bernstein

fusshodenlack mit farbe
Schnell trocknend
micht nachklebend

bequeme Verwendung
Aulcetriche u Prospekte Kostenlrei

Carl Tiedemann Dresden
Lackſabrik Gegr 1838

Niederlage in Halle as bei
Ernst Jentzsch Leipzigerstr 29
Otto Fiedler Magdeburgerstr 49
F A PAatz Gr Ulrichstrasse 6
Herm Quaritsch Leipz Str 54

HammerWweitaus beste aller existirenden Schreibmaschinen
Vervielfältigungs Apparate amerikanische Goldfüllhalter Staftords leichttflüssige Tinten

an e e c eh ä e eacceeeeeee e en

h e v

Poßo d
Rahbrungs Eiweiss

1 Kilo Tropon hat den gleichen Ernährungswert wie 5 Kilo Rind
tfleisch oder 180 200 Eier Tropon hat bei regelmässigem

Genuss bedeutende ZAunahme der Kräfte beiGesunden und
Kranken zur Folge Bei dem niedrigen Preise von

Tropon ist dessen Anschaftung jedem er
mäglicht

Vorräthig in Apotheken und
Drogengeschäften

52

L

RoPONWERKE
W J

e S
e

de W

W

Vertreter f d Reg Bezirk Magdeburg und Merscburg
Henri Vallette Berlin S Schöneberger Str 15b

S x von ausserordeniſſicher Sekommiſchkeſt Ser im Geschmack eine Delicatesse Slechkiste 35540
S 6ERicke Ruboir GERiCKE AISC KöniGL Hof POrSOAM

Nieaqha s Pottel Broskowski

Ha äb un Be t Dauer bramndl Oefenmn
Ueber 100,000 Stück im Gebrauch

Verzierte Irische Oefen Ielgoland Oefen
mit Centralregulirung r

Hochmoderne Ausführung in Barok Rococco
Renaissance Styl

I Grösste Ausnutzung des Brennmaterials

Patentirte eiserne Linsätze
mit amerikanischer Füllschachtfenerung

und Central Zeigerregulirung
für Porzellan

Majolika und Kachel Oefen
PDivenwerke Iirzenhain u ollar

e Rirzenhain Lollare OberhessenS bPiliale Berlin Friedrichstr 131 d
Vorräthig in allen besseren Eisenwaaren

handlungen

Tropon Nahrung

Fabrik landwirthſchaftlicher Maſchinen
Xmmer e O A Gt Halle a SFilialen Berlin Stadtbahnz bogen 92 Lüneburg Lünerthorſtr 15 rSchneidemühl am neuen Markt 26

zübenheber Kartoffelgraber
von anerkannt vorzügl Konſtruktion
Heuwender Pferderechen
Locomobilen Dampf undGöpeldreschmaschinen
Göpel Petroleum MotorePreisliſten umſonſt u poſtfrei e

eueſtes Patent Berg Driimaschin
e e 2 g S

Dril e Mallensismaschinen n
A Stelnbach Königetrasse 14

Für den Anzelgentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Publikums in jährlich ſteigendem Maaß
Auswahl die Gediegeriheit nuſerer FJabrikate ſowie die ſo oft und reichhaltig ausgeſtatteten Schaufenſter

Ausſtellungen nur ſehr preiswerther

ein kiefern
n Brautleuten e eine Beſichtigung derſelben nur ſehr empfehlen

hien und ſich durch perſönliche Beſichtigung unſerer Muſterzimmer Ausſtellung davon überzeugen

Berlin W 30 Zietenstr 22
im eigenen nur für Unterrichtszweck

eingerichteten Hause

Vorbildungs Anstalt
von Dir Dr Pischer
1888 staatl Kkonzess f alle Militär u
Sehulexamina Unterricht Diseiplin
Tisch Wohnung vorzüglich cm
prohlen von den höchstfen Kreisen
Unübertrotfene Erfolge 1898bestanden 3 Abiturienten 2 Ober
primaner 147 Fähnriche 3 Seekadetten
13 Primaner 8 Obersekund 20 Ein
jührige 1 Untersekund 3 Kadetten
nach durchschnittlich 4 Monaten Vor
bereitung für jedes Examen in völlig
gFetrennten Abteilungen und in
jeder Abt in 7 Parallelkursen

3 z Vorbereit Anſtaltn t ſtaatlich Eyfupm l r nen Erfurt
J Gartenſtr 52 Vorbereitungaufalle Militär u Schulprüfungen

incl Abiturium Außerordentliche
Erfolge Anerkennungsſchreibend
vorgeſetzten Schulbehörde Proſp
Penſion v Trippenbach

Thüringisches
Technikum JImenau
Höhere u wittlere Fachschule für
Elektro und Maschinen Ingenieure
Hlektro u Maschinen Techniker u

Werkmeist Nachweis v Lehrsteüen
t Volontäre1r Direktor Jentzen

Staatskommissar

Staatlich beaufs und subvent
Thüringisohe

Bauscohuleh
Stadt SulzaGrossnerzogthum Sachsen

a2 Fachschule f Bauhandwerk
Fachschule für Tischler
Staatliche Reifeprüfuagen

Näh Ausk d Dir Teerkorn
an

Technikum Lömgo in Lippe
J Bausohule 4 Semester Landbau

J fFachschuls 3 Sem Tisohlor
I schule 3 Sem Beg Ende October
i Zieglierschuls 3 Sem Beg Ende

November Heſzerschule 6 Wochen
F Beg Anfang Jannar Programm

durch die Direktion

Haarfärbekamm
b Kämmen graues oder
rothes Haar echt blond
braun od ſchwarz färbend
Gänzl unſchädlich Jahre

J lang brauchbar Tauſende
h im Gebrauch Stück 3

Oskar Ballin
Halle a S

geesee o 89800000680

s Zuckerkranke

9 e Sca t2 erhalten umſonſt und porto 82
g frei umfangreiche Brochüre S

über ſichere Befreiung von der s

349 2z Zuckerkrankheit
m
Z durch Apotheker 3
3 O Lindner Dresden N 3
G0906960006 0040900008

Zengniß
Drücke Jhnen meinen

beſten Dank aus Die
Blüthen c ſind ſchon
nach 4malig Gebrauch
Jhrer Maſſage gänzlich
verſchwunden

J S
e Finnentrop 262 99

Die Hautmaſſage iſt eine Wohl
that für alle jungen Leute Damen
und Herren welche Blüthen Mit
eſſer Sommerſproſſen und ſonſtige

Schönheitsfehler haben Anweiſung
gegen 30 Pf Marken franco

R J offers BerliuReichenbergerſtr 55

Mit Beiblatt Unterhaltungsblatt und Bl f Haus

B 2 32
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